
Amtsblatt der Gemeinde

Langenwetzendorf
   

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Kühdorf, Hirschbach,

Lunzig , Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wildetaube mit Kauern mit

Altgernsdorf u. Wittchendorf, Wellsdorf, Zoghaus sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben

Montag, den 13. Januar 2025Jahrgang 2025 Nummer 1

Das Jahresende ist kein Ende und kein Anfang, 

sondern ein Weiterleben mit der Weisheit,

die uns die Erfahrung gelehrt hat. 
.

Hal Borland

Parksee Langenwetzendorf; Foto: Jeannette Petzel
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 10. Februar 2025. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Freitag, d. 24. Januar bis spätestens 14.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0172 - 3480 414. 

 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 

Die gemeinsame Schiedsstelle der Gemeinde 
Langenwetzendorf und der Stadt Hohenleuben 

 

Für Streitigkeiten mit dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch 
dem Handwerker steht Ihnen als Schiedsperson Frau Daniela 
Petermann zur Verfügung. 
 

Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung Langenwetzendorf, Tel.: 036625 5200. 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Februarausgabe 

ist am Donnerstag, 24.01.2025 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 

Impressum 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gibt das Amtsblatt als eigenständiges 
Druckerzeugnis heraus. Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag 
im Monat sowie im Bedarfsfall. Bezugsmöglichkeiten, Bezugsbedingungen 
und Einzelbezug (§ 2 Abs. 1 S. 4 Nr. 3 und 4 ThürBekVO): Einzelne Amts-
blattausgaben können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am 
Daßlitzer Kreuz 4 abgeholt werden. Die abgeholte Amtsblattausgabe ist kos-
tenlos. Des Weiteren kann das zuletzt ausgegebene Amtsblatt kostenlos 
abgeholt werden bei der Postagentur Langenwetzendorf, bei der Sparkasse 
Langenwetzendorf, beim Lebensmittelhandel Delitzscher Hohenleuben. Au-
ßerdem erfolgt eine Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Lan-
genwetzendorf unter www.langenwetzendorf.de. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 
 

 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel. 036628/589 70 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel. 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20 034 
 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel. 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel. 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel. 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel. 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel. 036603/88212 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Die Apothekenbereitschaft entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Tagespresse. 

 
 

 
 
 

Termine Amtsblatt der Gemeinde 
Langenwetzendorf für das Jahr 2025 

 

Erscheinungstag 2. Montag im Monat 
 

       Erschei-    Redaktions- 
       nungstag    schluss 
 

Februar-Ausgabe  10.02.2025   24.01.2025 
 

März-Ausgabe   10.03.2025   21.02.2025 
 

April-Ausgabe   14.04.2025   28.03.2025 
 

Mai-Ausgabe   12.05.2025   25.04.2025 
 

Juni-Ausgabe   09.06.2025   23.05.2025 
 

Juli-Ausgabe   14.07.2025   27.06.2025 
 

August-Ausgabe  11.08.2025   25.07.2025 
 

September-Ausgabe 08.09.2025   22.08.2025 
 

Oktober-Ausgabe  13.10.2025   26.09.2025 
 

November-Ausgabe 10.11.2025   24.10.2025 
 

Dezember-Ausgabe 08.12.2025   21.11.2025 
 

Änderungen vorbehalten ! 
 
 
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Amtsblatt der Gemeinde Langenwetzendorf                                 01/2025 
 

Amtliche Bekanntmachungen  

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung zur Einwohnerversammlung in der 
Gemeinde Langenwetzendorf für alle Ortsteile 

 

am Donnerstag, d. 30. Januar 2025 um 18.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Daßlitz 

Daßlitz Nr. 50, 07957 Langenwetzendorf 
 

Die Einwohner können Anfragen in wichtigen Gemeindeangele-
genheiten bis spätestens zwei Tage vor der Einwohnerversamm-
lung bei der Gemeinde einreichen. Die Anfragen sollen vom 
Bürgermeister in der Einwohnerversammlung beantwortet wer-
den. Ausnahmsweise kann der Bürgermeister Anfragen auch 
innerhalb einer Frist von drei Wochen schriftlich beantworten. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

 

Termine 
 

 
 

  ● 08.02.20255 
Kinderfasching in Daßlitz 

 

 

Liebe Landfrauen, 
 

wir starten am Donnerstag, den 16. Januar 2025 ins neue 
Jahr. Zu Gast wird Joachim Thiele, Mitglied im Altertumsfor-
schenden Verein/Museum Reichenfels, sein. Er berichtet über 
die Zeha-Schuhproduktion in Hohenleuben von 1945 bis 1990 
und bringt dazu viele interessante Beispiele in einem Muse-
umskoffer mit. 
 

Alle Interessenten sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
 

 

Glückwünsche an die Jubilare 
       Die Gemeinde Langen- 

       wetzendorf und die 

       Stadt Hohenleuben 

       gratulieren nachträglich 

sehr herzlich allen Ehe- und Altersjubi-

laren und wünschen Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen. 
 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Gelassen sein und bleiben! 
 

Bei meinem Blick auf die Welt in diesen Tagen nehme ich viele 
Veränderungen, Umwälzungen, Krisen und zahlreiche Ausei-
nandersetzungen wahr. Eine große Zahl von Stimmen und 
Meinungen ringen in unserer Welt, in unserem Land und auch 
im Alltag miteinander. Um die richtige Einordnung und Deutung 
der Ereignisse und Entscheidungen wird gestritten. Nicht sel-
ten gehen die Beteiligten dann nicht in Frieden auseinander, 
sondern haben aneinander vorbei gesprochen und ein Kom-
promiss ist in weiter Ferne. Vielleicht war es zu allen Zeiten so, 
aber mir scheint es, dass es im 21. Jahrhundert eine Spur 
heftiger im Zusammenleben und Kommunizieren der Men-
schen zugeht als sonst. Die Schnelligkeit der sozialen Medien 

und die mögliche Überflutung mit Nachrichten und kurzen 
Informationen trägt noch das ihre dazu bei. 
 

Wie kann ein Mensch da die Ruhe bewahren, gelassen bleiben 
und den Puls unten behalten? 
 

Mir persönlich hilft da immer wieder die Reihenfolge der Feed-
back-Regel: Ich nehme wahr - Das macht mit mir - Ich wün-
sche mir …! Diese drei Schritte entschleunigen mein Reagie-
ren und bewegen mich zum Denken. Und sie zwingen mich zu 
einer Ich-Botschaft. Nicht mehr „die da“ oder „wie kann man 
denn“ oder „das war ja klar, dass die/der …“, sondern zuerst 
schaue ich auf meine Wahrnehmung, auf meine Gefühle und 
meine möglichen Wünsche für die Zukunft. 
 

Mein Gegenüber hat möglicherweise eine ganz andere Wahr-
nehmung, ganz andere Gefühle und auch ganz andere Wün-
sche! Wenn wir aber über diese drei Dimensionen in den Aus-
tausch kommen wird ein konstruktives Gespräch, ein zielfüh-
rendes Beraten und ein menschliches Miteinander in besserer 
Weise möglich als bei der unmittelbaren und meist überschie-
ßenden Reaktion. 
 

Ein Zweites ist mir immer wieder hilfreich und verbindet sich 
mit dem Stichwort „Gelassenheit“. Dieses Wort meint im Deut-
schen das Bewahren und Beherrschen von äußerer und inne-
rer Ruhe. Seine Wurzel hat etwas mit dem „lassen“ zu tun. 
Eingegangen ist „gelazenheit“ in den Sprachgebrauch der 
Religion v.a. im Bereich der Mystik und den Pietismus. Damit 
ist mir eine Spur innerhalb der Geschichte der christlichen 
Spiritualität gewiesen. 
 

Es meint da einen inneren Ort, der gereinigt und leer (gelazen) 
ist und so Platz für Gott und seine gute Weisung ist. Im Inneren 
des Menschen sollen die vielen eigenen Bilder, Vor-Stellungen, 
Ideale (was für mich gut ist, wie alles zu sein hat, wo ich noch 
hin möchte, wie ich die Welt gern hätte) entfernt und der Frei-
raum von Gott gefüllt werden. In der Konzentration auf IHN 
kann Ruhe entstehen, die Ausgeglichenheit wachsen und die 
überschießenden Energien meines Egos allmählich einhegt 
werden. Damit werde ich frei und unabhängiger von den Stim-
men dieser irdischen Welt und den vielen „Dämonen“, die mit 
ihren Einflüsterungen an jeder Ecke stehen und um meine 
Aufmerksamkeit kämpfen und gern mein Herz besetzen. „Ge-
lassenheit ist also keine statische Eigenschaft, kein Korsett, 
sondern ein innerer Ort, an dem ich niedergelassen bin und 
Wesentliches gut aufgehoben weiß.“ (Eckhard Schiffer). 
 

Ein Mensch, der diesen inneren Ort anlegt und findet, wird 
unabhängiger von den Moden, Meinungen und Machenschaf-
ten der Welt. Da er aber dennoch in der Welt lebt ist er in aller 
Gelassenheit und inneren Ruhe doch auch ein tätiger und 
weltzugewandter Zeitgenosse. Mit dem inneren (Gottes-)Kern 
kann er sich in der Welt engagieren, für Veränderungen und 
Verbesserungen stark machen und seinen Beitrag zur Heilung 
von so vielen Wunden, die dem Leben geschlagen werden, 
einsetzen. Die sogenannte „vita contemplativa“ entbindet nicht 
von der „vita activa“! Tätiges Leben ist gegründet in einer geist-
lichen Konzentration auf und in Gott. Beides gehört unbedingt 
zum Leben! 
 

So bete ich immer wieder mit den Worten des amerikanischen 
Theologen, Philosophen und Politikwissenschaftlers Reinhold 
Niebuhr (1892-1971): „Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge 
hinzunehmen, die ich nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu 
ändern, die ich ändern kann, und die Weisheit, das eine vom 
anderen zu unterscheiden.“ 
 

Ein gesegnetes Jahr 2025 mit viel Gelassenheit und einem 
tiefen Gegründetsein in Gott - das wünscht Ihnen und uns allen 
von Herzen  
 

Ihr Uwe Großer. 

 
 

!!!  NEU  !!! 
 

Die schnelle und übersichtliche Art die Gottesdienste in 
unserer Region zu finden: DER GOTTESDIENSTFINDER 

auf der Website der Kirchgemeinde Triebes 
(www.kirche-triebes.de) bzw. direkt: 

 

www.gottesdienstfinder-region-mitte.de 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate Januar - Februar 2025 
 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 19.01.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Tschirma (Kirche) 
 

10:00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der Allianzgebetswoche 
   in Zeulenroda (Kirche) 
 „Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 

Gnade.“  Johannes 1,16 
 

Sonntag, 26.01.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Abendmahl 

(Gemeindesaal im Pfarrhaus) 
 »Es werden kommen von Osten und von Westen, von 

Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 
Reich Gottes.«  Lukas 13,29 

 

Samstag, 01.02.2025 
18:00 Uhr Andacht zum Abschluß der Weihnachtszeit 

mit Bläserchor & Imbiss-Buffett 
an der Waldherberge Langenwetzendorf 

 »Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-

scheint über dir.«  Jesaja 60,2 
 

Sonntag, 09.02.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
   (Gemeindesaal im Pfarrhaus) 
 „Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wun-

derbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.“ 
 Psalm 66,5 
 

VORSCHAU: 
 

Sonntag, 16.02.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Winter-Predigtreihe 

Teil 1 „Zefania“) (Gemeindesaal) mit Abendmahl 
u. Kindergottesdienst 

 

14:00 Uhr Gottesdienst in Staitz 
(Winter-Predigtreihe Teil 1 „Zefania“) (Kirche) 

 »Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht 
auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barm-
herzigkeit.“  Daniel 9,18 

 

Sonntag, 23.02.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Winter-Predigtreihe 

Teil 2 „Nahum“) (Gemeindesaal im Pfarrhaus) 
 

14:00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben 
(Winter-Predigtreihe Teil 2 „Nahum“) (Bibelsaal) 

 „Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt 
eure Herzen nicht.“  Hebräer 3,15 

 
 

Liebe Schwestern u. Brüder, um den Besuch eines Gottes-
dienstes in unseren Gemeinden und unserer kirchlichen 
Region allen zu ermöglichen gibt es die Möglichkeit eines 
Fahrdienstes mit der Mitnahme in einem Auto. 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Pfarrbüro (bis Donners-
tag. 18:00 Uhr: 036625/20460) oder bei einem Mitglied un-
seres Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahrdienst 
nutzen und mitgenommen werden möchten. 
 

 

„Unvertraute Worte - 4 kleine Propheten“ 
 

In der Predigtreihe im Winter laden wir Sie auf eine Entde-
ckungsreise ein in wenig bekannte Texte der Bibel. 4 kleine 
Propheten aus dem Alten Testament stehen dabei ganz unge-
wohnt im Rampenlicht. Es sind alte Worte mit aktueller Bedeu-
tung. Lassen Sie sich mitnehmen in unvertraute Worte. 
 

Die besondere Veranstaltung: 
 

Bibliologabend in Triebes 
 

Bibliolog ist ein Weg, gemeinsam eine biblische Geschichte zu 
entdecken. Die Teilnehmenden versetzen sich dabei in die 
biblischen Gestalten hinein. In diesen Rollen füllen sie die 
„Zwischenräume"  der Texte mit ihren Erfahrungen und ihrer 
Phantasie. Sie gewinnen dadurch einen lebendigen Zugang 
zum Text und entdecken die Bedeutung der Bibel für ihr Leben 

heute. Teil I startet am 20. Februar, 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal in Triebes (Zeulenrodaer Str. 3). Herzlich laden 
Sie ein Michel Debus und Uwe Großer. 
 

Die Kindernachmittage in Naitschau 
finden statt jeweils Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr am: 
15. + 29. Januar 
12. + 26. Februar 
12. + 26. März 
23. April 
7. + 21. Mai 
4. + 18. Juni 
 

Eine herzl. Einladung von unserem Kinder-Kirchen-Team und 
unserem Gemeindepädagogen Rene Obst! 
 

Der Kontakt zu unserem Gemeindepädagogen René Obst: 
0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Konfirmanden 
Unsere Konfirmanden treffen sich am 22. Februar 2025 von 
9.00 - 12.00 Uhr in Triebes. Thema: Psalm 23 
 

Für Fragen zur Konfirmandenzeit u.a.: rufen Sie einfach im 
Pfarramt an (Tel: 036622/51325 oder Mail: pfarramt@kirche-
triebes.de). 
 

Junge Gemeinde 
Eine herzliche Einladung an alle Jugendlichen, die schon kon-
firmiert sind! Im Pfarrhaus Langenwetzendorf (Platz der Frei-
heit 3) treffen wir uns nun regelmäßig zur „Jungen Gemeinde“ 
in unserem eigenen Raum. 
 

Folgende Termine sind geplant: 24. Januar; 14. + 28. Februar 
 

Für Fragen und Infos hier der Kontakt zu René Obst: 0155 
66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf gibt es auch 2025 
wieder das Angebot, daß sich die Männer aus den 
Kirchgemeinden der Region Mitte treffen können. 
 

Jeweils einmal im Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr ist Zeit 
für den Austausch, das Abendessen, ein Bier und natürlich für 
das Thema des Abends. Dies bereitet vor Pfarrer Kai Weber 
und freut sich über eine große Runde von Männern und 
angeregte Gespräche über Gott und die Welt u.v.a.m.. 
 

Die Termine 2025 sind folgende: ab 18.30 Uhr 
Freitag, 21.03., 20.06., 29.08. und 17.10. 
 

Frauennachmittag 
Am 5. Februar 2025 treffen wir uns um 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
Langenwetzendorf mit Pfarrer Kai Weber. 
 

Vorschau: 
 

5. März & 2. April (Pfr. Weber). 
 

Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Stefanie Rost): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
Montag  15:30 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300; E-Mail: uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: Donnerstag, 19:45 - 21:15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: Dienstag, 19:15 - 20:45 Uhr in Langenwetzend. 
    Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des EKD-
Datenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir Ihre perso-
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nenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung veröffentlichen 

können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, 
Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu 
an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Isolda Funk, Regina Wiegand, Brigitte Völkel, Inge Fugmann, 
Birgit Steininger 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen Gottes Segen! 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 16.11.2024 verstarb unsere Schwester Dagmar Krahnert 
im Alter von 80 Jahren. 
 

Am 06.12.2024 verstarb unsere Schwester Renate Dietzel, 
geb. Peter im Alter von 88 Jahren. 
 

Trauerfall in Naitschau 
Am 28.11.2024 verstarb unser lieber Bruder Hartmut Fleischer 
aus Zoghaus im Alter von 75 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er ihn aufnehme in 
sein Reich und ihm seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 

Neue Kontonummer für die Kirchgemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein Haupt-
konto und die Kirchgemeinden haben ein Unterkonto. Wenn 
Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem Ver-
wendungszweck in die Betreffzeile die RT Nummer an und den 
Namen der Kirchgemeinde damit es problemlos zugeordnet 
werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Langenwetzendorf RT 1222 
 Kirchgemeinde Naitschau RT 1227 

 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 19.01.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Tschirma (Kirche) 
 

10:00 Uhr Abschluss-Gottesdienst der 
   Allianzgebetswoche in Zeulenroda 
   (Kirche) 
 „Von seiner Fülle haben wir alle 
 genommen Gnade um Gnade.“ 

 Johannes 1,16 
 

Sonntag, 26.01.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
   mit Abendmahl 

(Gemeindesaal im Pfarrhaus) 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
   (Gemeindesaal) mit Abendmahl 
 »Es werden kommen von Osten und von Westen, von 

Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im 

Reich Gottes.«  Lukas 13,29 
 

Samstag, 01.02.2025 
18:00 Uhr Andacht zum Abschluß der Weihnachtszeit 

mit Bläserchor & Imbiss-Buffett 
an der Waldherberge Langenwetzendorf 

 »Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir.«  Jesaja 60,2 

 

Sonntag, 02.02.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Gemeindesaal) 
 »Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit er-

scheint über dir.«  Jesaja 60,2   
 

Sonntag, 09.02.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Bibelsaal) 
   mit Abendmahl 
 „Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wun-

derbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.“ 
 Psalm 66,5 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 16.02.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes 
   (Winter-Predigtreihe Teil 1) (Gemeindesaal) 
   mit Abendmahl u. Kindergottesdienst 
 

14:00 Uhr Gottesdienst in Staitz (Winter-Predigtreihe Teil 1) 
   (Kirche) 
 »Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht 

auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barm-
herzigkeit.“  Daniel 9,18 

 

Sonntag, 23.02.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 
   (Winter-Predigtreihe Teil 2) 
   (Gemeindesaal im Pfarrhaus) 
 

14:00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben 
   (Winter-Predigtreihe Teil 2) (Bibelsaal) 
 „Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt 

eure Herzen nicht.“  Hebräer 3,15 
 

Seniorenkreis 
Die Senioren treffen sich wieder am 23. Januar 2025 mit Pfar-
rer Kai Weber. Vorschau: 20. Februar & 20. März. 
 

Konfirmanden 
Unsere Konfirmanden treffen sich am 22. Februar 2025 von 
9.00 - 12.00 Uhr in Triebes, Thema: Psalm 23. Für Fragen zur 
Konfirmandenzeit u.a.: rufen Sie einfach im Pfarramt an (Tel: 
036622/51325 oder Mail: pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf gibt es auch 2025 
wieder das Angebot, daß sich die Männer aus den 
Kirchgemeinden der Region Mitte treffen können. Jeweils 
einmal im Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr ist Zeit für den 
Austausch, das Abendessen, ein Bier und natürlich für das 
Thema des Abends. Dies bereitet vor Pfarrer Kai Weber und 
freut sich über eine große Runde von Männern und angeregte 
Gespräche über Gott und die Welt u.v.a.m.. 
 

Die Termine 2025 sind folgende: ab 18.30 Uhr 
Freitag, 21.03., 20.06., 29.08. und 17.10. 
 

Kirchenmusik 
 

Posaunenchor (wöchentlich): Mittwoch ab 19:45 Uhr 
im Bibelsaal 
 

Kirchenchor (14-tägig): Dienstag ab 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
(Termine: 6.12. + 20.12.; Die Termine ab Januar 2023 werden 
noch bekannt gegeben!) 
 

Neue Kontonummer 
für die Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein Haupt-
konto und die Kirchgemeinde hat ein Unterkonto. Wenn Sie 
regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem Verwen-
dungszweck in die Betreffzeile die Nummer „RT 1218“ an und 
„Kirchgemeinde Hohenleuben“ damit es problemlos zugeord-
net werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Hohenleuben RT 1218 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs: Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr  
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das 
Pfarramt Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das 
Pfarramt Langenwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner errei-
chen mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. Bitte 
nutzen Sie diese Informationsmöglichkeiten, weil sich in diesen 
Zeiten immer mal was ändern kann und Veranstaltungen dazu 
kommen können oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 19.01. 
09:00 Uhr  Gottesdienst (A. Tesdorff) in Kühdorf 
 

Sonntag, 26.01. 
14:00 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth  
 

17:00 Uhr  nachweihnachtliche Andacht in Kühdorf 
 

Sonntag, 2.02. 
10:30 Uhr  Gottesdienst (A. Veit) in Kühdorf 
 

Sonntag, 9.02. 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

Sonntag, 16.02. 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

Gemeindenachmittag: 
Donnerstag, 30.01. um 15:00 Uhr in Tschirma 
 

Gemeindekirchenrat: 
Donnerstag, 13.02. um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Friedensgebet: 
Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in der Kirche in Tschirma 
 

Konfirmanden: 
Freitag, 24.01. um 16:00 Uhr in Tschirma 
 

Vorkonfirmanden: 
Freitag, 14.02. um 16:00 Uhr in Berga (!) 
 

Kindernachmittag: 
Freitag, 14.02. um 15:00 Uhr in Tschirma 
 

Eine gesegnete Zeit! Ihre Pastorin Beate Stutter 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Januar - Februar 2025 
 

Sonntag, 12.01.25 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf Manfred Schleif 
 

Sonntag, 19.01.25 
10:00 Uhr  Abschlussgottesdienst Allianzgebetswoche 
    in Dreieinigkeitskirche Zeulenroda Allianzteam 
 

Sonntag, 26.01.25 
17:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes Pastor Hendrik Walz 
 

Sonntag, 02.02.25 
10:00 Uhr  Bezirksgottesdienst und Kindergottesdienst 
    in Greiz Superintendent Werner Philipp 
 

Sonntag, 09.02.25 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf Christoph Eckhardt 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts: Samstag, 25.01.2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
 

Senioren: Mittwoch, 08.01. und 12.02.2025, 14:30 Uhr 
    in Langenwetzendorf 
 

Allianzgebetsabende: 
 

in Langenwetzendorf am Dienstag, 14.01.25, 19:00 Uhr 
(Ev.-Methodistische Kirche/ Wiesenstraße 26) 
 

in Zeulenroda am Mittwoch, 15.01.25, 19:00 Uhr 
(Ev.- Lutherische Kirchgemeinde/ Kirchstraße 17) 

in Triebes am Donnerstag, 16.01.25, 19:00 Uhr 
(Ev.-Freikirchliche Gemeinde/ Krahnweg 2) 
 

in Zeulenroda am Freitag, 17.01.25, 19:00 Uhr 
(Landeskirchliche Gemeinschaft/ Luthergasse 19) 
 

Posaunenchorübung: in Langenwetzendorf und in Greiz 
       nach Absprache 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18; Telefon: 036623/ 20724 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, 
vereinbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - buergeramt@stadt-hohenleuben.de 
 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

 

Der nächste Termin der Sitzung des Stadtrates der Stadt Ho-
henleuben ist u.a. ersichtlich unter: www.stadt-hohenleuben.de 

 

 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr 
(oder nach Absprache) Frau Brigitte Rau 

 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist das Bürgerbüro. Veranstaltungen sind 
mindestens 10 Tage vorher anzumelden: bei der Stadt Hohen-
leuben, zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros, per E-Mail: 
buergeramt@stadt-hohenleu-ben.de oder telefonisch unter der 
Nummer 036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Ho-
henleuben e.V.. 
 

E-Mail:  reussischer-hof@web.de 
 

Tel.:  Vorsitzende Sandra Popp: 0151 12529701 
 

www.reussischer-hof.de 
 
 

 

Förderverein Bürgerhaus Reußischer 
Hof Hohenleuben e.V. 

 

Rückblick auf das Jahr 2024 
 

Der Förderverein Bürgerhaus 
Reußischer Hof Hohenleuben e.V. 

wünscht allen Bürgern von Hohenleuben 
und den Nachbardörfern ein gesundes 2025. 

 

Nach den traditionellen närrischen Wochen mit dem Hohenleu-
bener Carnevalsverein am Jahresanfang folgten abwechslungs-
reiche Veranstaltungen wie ein Reisevortrag mit Jürgen Land-
mann, eine Buchlesung zusammen mit der Stadtbibliothek, ein 
Kindersachenflohmarkt, Oster- und Kirmestanz, ein Konzert mit 
Schirneck u. Kirkbride, Verkehrsteilnehmerschulungen. 
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Sehr beliebt sind die Seniorennachmittage mit alten Filmen von 
Hohenleuben. Die jung gebliebenen freuen sich sehr über 
diese Möglichkeit, gemütlich bei Kaffee und Kuchen beisam-
men zu sein.  
 

 
 

Gern angenommen werden auch die privaten Vermietungen, 
die schönen Räumlichkeiten ermöglichen gemütliche und „er-
schwingliche“ Familienfeiern. Leider kommt es auch vor, dass 
nach solchen Feierlichkeiten die Rechnung nicht bezahlt wird.  
 

Zur schönen Tradition ist die im Herbst stattfindende Veranstal-
tung „Jugend musiziert“ geworden, wo Kinder und Jugendliche 
der Musikschule Da Capo allein oder mit Jana Dullin musizie-
ren und das Publikum begeistern. 
 

 
 

Wir freuen uns, dass unser Bürgerhaus wieder mit ver-
schiedensten Veranstaltungen belebt war und wir dazu beitra-
gen konnten, das ländliche Leben zu bereichern. Vielen Dank 
allen Helfern vom Verein und auch den Helfern, die nicht im 
Verein Mitglied sind. 
 

Unser Ziel ist es, das auch 2025 fortzusetzen und wir hoffen 
auf zahlreiche Gäste.  
 

Viele Gäste des Bürgerhauses beneiden uns um diese schöne 
Räumlichkeit, die Hohenleuben zur Verfügung steht. Wir als 
Betreiber der stadteigenen Immobilie möchten trotz einge-
schränkten finanziellen Mitteln mit der Organisation von Veran-
staltungen und Vermietungen dazu beitragen, dieses schöne 
Haus für Hohenleuben und Umgebung für ein abwechslungs-
reiches ländliches Zusammensein zu erhalten. 
 

Da die aktiven Mitglieder, die diese Veranstaltungen ehrenamt-
lich stemmen sehr „überschaubar“ sind würden wir uns sehr 
freuen wenn es Hohenleubener gibt die Lust haben, uns zu 
unterstützen. 
 
 

News vom HCV 
 

Zur Info unsere Termine für die 42. Saison 
 

Motto: Kräht der Bauer auf dem Mist, 
  weiß der Hahn, dass Fasching ist. 
 

● Nachthemdenball Wildetaube, 18.01.2025 
 

● 1. Prunksitzung 15.02.2025 
 

● Seniorenfasching 16.02.2025 
 

● Larv Päräid 21.02.2025 
 

● 2. Prunksitzung 22.02.2025 
 

● Kinderfasching 23.02.2025 
 

● 3. Prunksitzung 28.02.2025 
 

● 4. Prunksitzung 01.03.2025 
 

● Rosenmontag 03.03.2025 

Alle Veranstaltungen finden im Reußischen Hof Hohenleuben 
statt. Kartenbestellung bis 01.02.2025 bei Anika Dick Tel. 
0152/52838107, Anette Hirsch 036622/71585, www.hcv-
onleim.de, tickets@hcv-onleim.de oder bei allen Mitgliedern 
des HCV. Kartenvorverkauf am 08.02.2025 im Reußischen Hof 
Hohenleuben (10-12Uhr). 
 

Leim Bleibt Leim 
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TSG 1861 Hohenleuben 
 

Alle Jahre wieder! 
Traditionsspiel der TSG 1861 Hohenleuben 

 

Seit 6 Jahrzehnten treffen sich die Hohenleubener Fußballer, 
seit 10 Jahren gemeinsam mit den Langenwetzendorfer Fuß-
ballern zum traditionellen Spiel Männer gegen Alte Herren am 
2. Weihnachtsfeiertag pünktlich um 9.00 Uhr auf dem alten 
Sportplatz in Hohenleuben. Etwa 60 Zuschauer verfolgten das 
sehr abwechslungsreiche Spiel. Schon der erste Angriff der 
Männer war von Erfolg gekrönt, Philipp Schiller vollendete zum 
1:0. Die Alten Herren glichen wenig später durch Frank Walter 
aus. Vincent Büttner lieferte dann ein Doppelpack zum 3:1 und 
sahen bereits wie die sicheren Sieger aus. Doch in der 2. 
Halbzeit lieferte Silvio Büttner noch 2 Tore für die Alten Herren, 
so kam es noch zum leistungsgerechten 3:3 Unentschieden. 
Zum Ende des Spieles verschwand dann der Nebel und die 
Sonne kam hervor. Die Zuschauer waren zufrieden. Damit 
findet das Sportjahr 2024 seinen würdigen Abschluss. Einen 
großen Dank an alle Trainer, Übungsleiter und fleißigen Helfer, 
die in Hohenleuben und Langenwetzendorf dafür sorgen, dass 
der Sportbetrieb in beiden Vereinen so reibungslos funktioniert. 
 

 
 

Männermannschaft in Weiß, Alte Herren in Grün 
 

 
 

Spiel im Nebel 
 

Joachim Thiele 
 
 

 
 

****Der DRK-Ortsverein informiert**** 
 

Hallo Junggebliebene und Interessierte, 
 

der Ortsverein Hohenleuben des DRK-Kreisverbandes Greiz 
e.V. möchte allen Mitgliedern und Interessierten wieder einen 
Seniorennachmittag anbieten. Der erste im Jahr 2025 steht 
unter dem Motto „Herzlich Willkommen Neues Jahr“ und soll 
am Mittwoch, den 29.01.2025 um 14.00 Uhr wieder im Bi-
belsaal Hohenleuben stattfinden. 
 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir mit Spielen, Ratschen und 
sonstige Ideen das neue Jahr begrüßen. Wie immer bitten wir 
um einen kleinen Obolus für das kleine nachmittägliche Kaffee-
trinken. 
 

Um eine bessere Planung vornehmen zu können, wäre es 
schön wenn sich die Interessierten bei Marika Fülle unter 
036622/71498 oder Petra Masur 036622/71597 anmelden 
würden. 
 

DRK-Ortsverein Hohenleuben 

  

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
Mail: info@museum-reichenfels.de 

Homepage: www.museum-reichenfels.de 
www.vavh-geschichtsverein-hohenleuben.de 

 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

Im Januar bleiben die Ausstellungsräume des Museums für 
den Besucherverkehr geschlossen. Wir sind erreichbar unter 
036622 7102 von Dienstag bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr. 
 

200 Jahre Vogtländischer 
Altertumsforschender Verein zu Hohenleuben 

 

Am 29. Dezember 1825 gründeten der 
Arzt Julius Schmidt sowie die Pfarrer 
Friedrich Alberti und Conrad Benjamin 
Meißner in Hohenleuben den Vogtländi-
schen Altertumsforschenden Verein. 
Damit wurde der älteste heute noch exis-
tierende Geschichtsverein Thüringens 
aus der Taufe gehoben, der gleichzeitig 
zu den ältesten in ganz Deutschland gehört. 
 

Mit Stolz begeht der Verein sein 200-jähriges Jubiläum und 
macht das Jahr 2025 zu einem besonderen Festjahr mit vielen 
Höhepunkten. So wird es 2025 drei Sonderausstellungen in 
Reichenfels und eine im Stadtmuseum Gera geben. Zur „Nacht 
der Bibliotheken“ im April öffnen sich die Türen der Reichenfel-
ser Bibliothek mit ihren bibliophilen Schätzen. Am 13. Septem-
ber findet der Tag der Thüringischen Landesgeschichte in 
Hohenleuben statt und am 14. September ein großes Familien-
fest. Den Abschluss bildet ein Festakt am 29. Dezember – dem 
eigentlichen Gründungstag des Vogtländischen Altertumsfor-
schenden Vereins zu Hohenleuben im Jahre 1825. 
Informationen zu den Veranstaltungen im Festjahr 2025 finden 
Sie unter www.museum-reichenfels.de  
 

Sonntagsgespräch im Januar 2025 
 

Der Vogtländische Altertumsforschende Verein zu Hohenleu-
ben startet mit einem künstlerischen Vortragsthema ins neue 
Jahr 2025 und lädt alle Kenner und Freunde der Comicfiguren 
„Vater & Sohn“ von Erich Ohser am Sonntag, den 19. Januar 
2025, um 10:00 Uhr ins Museum Reichenfels nach Hohenleu-
ben ein. Zu Gast beim Sonn-
tagsgespräch ist Frau Sarah 
Kühnel von der e.o.plauen-
Stiftung und gleichnamigen 
Galerie in Plauen. Sie spricht 
über das Leben und Werk 
des großen Zeichners Erich 
Ohser (1903–1944) und des-
sen beliebte Bildgeschichten 
„Vater & Sohn“, die er unter dem Künstlernamen e.o.plauen 
veröffentlichte. Der Eintritt ist frei. 
 

Neue Sonderausstellung zeigt historische Siegel-
sammlung des Altertumsforschenden Vereins 

 

Am 1. Februar 2025 eröffnet im Museum Reichenfels in Ho-
henleuben die erste Sonderausstellung im Festjahr zu 200 

Jahre VAVH. Unter dem Titel „Mait Maria, ste mir by …“ - 
Siegel und Kunstwerke mittelalterlicher Marienfröm-
migkeit auf dem Kulturweg der Vögte - werden neben 
Mariensiegel aus einer privaten Sammlung, die der Komturhof-
verein Plauen im vergangenen Jahr übereignet bekommen hat, 
Beispiele früher Marienpatrozinien sowie sakrale Bildwerke zur 
Marienfrömmigkeit im Vogtland vorgestellt. Ergänzend dazu 
stellt das Museum die eigene umfangreiche historische Siegel-
sammlung des Altertumsforschenden Vereins aus. Die Ausstel-
lung ist bis zum 4. Mai 2025 zu sehen. 

http://www.vavh-geschichtsverein-hohenleuben.de/
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Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Errichtung einer gläsernen Überdachung 
des Eingangsbereiches des Anbaus der 

Turnhalle am Hirschbacher Weg 
 

Ein weiteres Projekt im Rahmen der Sportstättenbauförderung 
konnte abgeschlossen werden. Zur Verbesserung der sportli-
chen Rahmenbedingungen, des Wetterschutzes des Gebäu-
des sowie zur Verminderung des Schmutzeintrages ins Ge-
bäude wurde durch den TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. die 
Errichtung einer Überdachung des Eingangsbereiches des 
Anbaus der Turnhalle geplant. Die Realisierung des Projektes 
konnte nur über Fördermittel des Landessportbund Thürin-
gens, des Landkreises Greiz und der Gemeinde Langenwet-
zendorf erreicht werden.  
 

Im Juli 2023 meldeten wir das Projekt beim Landessportbund 
Thüringen zur Aufnahme ins LSB- Sportstättenbauförderung-
programm 2024 sowie parallel beim Landkreis Greiz an. Eine 
Mitfinanzierung durch unsere Gemeinde war auf Grund der 
Haushaltssituation nicht möglich. Dadurch erhöhte sich der 
Anteil unseres Vereines. Ende Januar 2024 wurden wir vom 
LSB Thüringen sowie vom Landkreis Greiz aufgefordert den 
Fördermittelantrag für dieses Projekt einzureichen. Im Mai bzw. 
im April erhielten wir die Zuwendungsbescheide vom LSB 
Thüringen über 5.280 € bzw. vom Landkreis Greiz über 
1.760 €. Der Anteil unseres Vereins betrug 2.400 €.  
 

Die Firma Metall- und Maschinenbau Albert GmbH aus Lan-
genwetzendorf erhielt den Auftrag zur Errichtung der Über-
dachung auf der Sportplatzseite des Turnhallenanbaus. Am 
29.11.24 könnte die Abnahme und Übergabe der Überdachung 
erfolgen. 
 

Wir bedanken uns bei allen am Projekt Beteiligten ganz herzlich. 
Es zeigte sich wieder, dass es trotz der z.Zt. nicht förderlichen 
Gesamtsituation möglich ist, Projekte dieser Art umzusetzen. 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

 

TSV 1872 - Infos 
 

Weiteren Informationen sind in unseren Schaukästen am Pen-
nymarkt und am Volkshaus sowie auf unseren Social Media- 
Seiten unter: 
 

 www.sportverein-langenwetzendorf.de oder  
 www.tsv1872-lawedo.de 
 www.facebook.com/tsv1872langenwetzendorf 
 www.instagram.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

zu finden. 
 
 

Aktuelles vom 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

Rückblick auf das Jahr 2024. Wir bli-
cken mit Stolz auf das vergangene Jahr 
zurück. Die erreichten Erfolge sprechen 
für sich. Ob bei Landesmeisterschaften, 
Landespokalen oder Kreismeisterschaf-
ten kann sich unser Verein sehen las-
sen. Besonders zu erwähnen sind die 
guten Leistungen bei unserem Nach-
wuchs. Charlotte Rost hat bei dem 
Saalfelder Feengrottenpokal den 3. Platz erreicht und auch 
beim Christmas Cup in Suhl war sie mit Bestleistung unter-
wegs. Großer Dank gilt hier unserem langjährigen Vereinsmit-
glied und Trainer Dirk Walther, der aber auch durch eigene 
Erfolge ein gutes Jahr zum Abschluss brachte. Derzeit trainiert 
er freitags 7 Kinder. 
 

  
 

Charlotte Rost; Quelle: Alexander Rost 
 

Ergebnisse Langenwetzendorfer Schützenverein 2024 
 

Kreismeisterschaften Einzel    26 x 1. Platz, 21 x 2. Platz, 
          6 x 3. Platz 
Kreismeisterschaften Mannschaft  14 x 1. Platz, 1 x 2. Platz 

Sparkassen-Pokal Pößneck    2 x 3. Platz 
Landespokal Luftdruck Suhl    Je 1 x 1., 5., 6., 8. Platz 
Landesmeisterschaften Luftdruck Suhl 2 x 1. Platz, 1 x 3. Platz 

Landespokal Dingelstädt    2 x 4. Platz 
Saalfelder Feengrottenpokal   1 x 3. Platz 
 

Aber auch außerhalb von den vielen Trainings und Wettkämp-
fen gibt es in unserem Verein großen Zusammenhalt. Ob Park-
fest, Brotsuppenfest oder Himmelfahrt, es sind immer viele 
fleißige Mitglieder am Start und unterstützen damit nicht nur 
den Verein, sondern es wird auch das Gemeindeleben belebt. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Marco Ehlert, der hier immer 
alle Fäden gut in den Händen hält und für ein schönes Vereins-
leben sorgt. Auf ein erfolgreiches Jahr 2025. 
 

Dirk Lehninger 
(Schriftführer Schützenverein) 
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Die Antennengemeinschaft 
Langenwetzendorf e. V. 

informiert! 
 

Beendigung der SD-Übertragung 
 

Ab 07.01.2025 können Sie die Fernsehprogramme der ARD 
ausschließlich in HD empfangen. 
 

Das Erste sowie NDR, RBB, Radio Bremen, SR, SWR und 
WDR stellen die SD-Verbreitung zu diesem Zeitpunkt ein. 
 

Nicht nur die ARD, auch das ZDF beendet die SD-
Ausstrahlung über Satellit. Ab dem 18. November 2025 - also 
knapp ein Jahr nach der SD-Abschaltung der ARD - werden 
die Sender ZDF, ZDF neo, ZDF info, 3SAT und KiKA aus-
schließlich in HD ausgestrahlt. 
 

TV Empfangsfrequenzen für Regionalprogramme in HD 
 

MHZ Symbolrate SR QAM Sender in HD 
 

129 6875    256 3SAT, KIKA, ZDF Info 
 

137 6875    256 DF1 
 

145 6875    256 BR, NDR, Phönix 
 

153 6875    256 RBB, MDR, HR 
 

290 6875    256 Tagesschau24, ONE, 
         ARD alpha, SR, Radio Bremen 
 

298 6875    256 Channel21, QVC Style 
 

306 6875    256 ZDF, ZDF neo, ZDF Kultur 
 

314 6875    256 Das Erste, Arte, SWR 
 

338 6875    256 WDR 
 

Bei Fragen wenden Sie sich an die Vorstandsmitglieder: 
Karsten Fritzsche, Tel. 0160 6532800 o. 036625/20613 oder 
Sven Wobst, Tel. 0170 5836178. 
 
 

 

Nachruf 
 

Wir müssen Abschied nehmen von 
 

Renate Dietzel, 
 

die am 6. Dezember 2024 verstorben ist. 
 

Renate war ein langjähriges aktives Mitglied der Ortsgrup-
pe der Langenwetzendorfer Landfrauen. Wir alle haben sie 
sehr geschätzt und werden ihr Andenken in Ehren halten. 
 

Unsere Anteilnahme gilt der Familie der Verstorbenen. 
 

In stillem Gedenken 
 

Kreisverein der Landfrauen Greiz e.V. 
Ortsgruppe Langenwetzendorf 
 

 
 

 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

Feuerwehrverein Daßlitz 
 

 

Der Feuerwehrverein Daßlitz lädt herzlich 

zum Kinderfasching nach Daßlitz ein. 
 

Freut euch auf Musik, Spiel und Spaß 

sowie Kaffee, Kuchen und Waffeln. 
 

Ab 18:00 Uhr sind auch die 

Erwachsenen eingeladen, ihre Kostüme 

zu präsentieren und den Abend 

gemütlich ausklingen zu lassen. 
 

 

Ortsteil Hain 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Marcel Fritsche: 

 

Nach Vereinbarung über Mobil: Tel. 0171 - 5730482 
 

 
 

30 Jahre Landfrauen Kauern, Lunzig, Hain 
 

Am 13.12.2024 feierten die Landfrauen in gemütlicher, heimat-
licher Atmosphäre im „Zum Gutsauszügler“ in Kühdorf sowohl 
ihr 30jähriges Bestehen als auch die offizielle Bekanntgabe 
des Vorstandswechsels. Frau Andrea Haupt (Hain) übergab ihr 
Amt nach drei Jahrzehnten an Frau Kathleen Scheffel (Lunzig). 
 

Ein schöner Abend voller Erinnerungen, Zukunftsvisionen, 
lachen, nachsinnen und einer bilderreichen Zeitreise verging 
wie im Flug. Herr Jürgen Oettler (Otb Lunzig) und Herr Marcel 
Fritsche (Otb Hain) bedanken sich für den ehrenwerten und 
unermüdlichen Einsatz und wünschen alles erdenklich Gute für 
die Zukunft.  
 

Was wäre das Landleben ohne Vereine 
und ehrenamtliche Menschen? 

Und was wäre der Wald, 
wenn nur die Begabtesten singen würden? 

Still. Sehr still. 
 

 
 
 

Besinnliche Stunden 
unterm Weihnachtsbaum 

 

Gegen Abend des 08.12.24 fanden sich viele Bürger unserer 
Gemeinde zu einem gemütlichen Beisammensein auf dem 
Spielplatz des Ortes ein. Im Lichterschein des Weihnachts-
baumes, welchen die Männer des Ortes am 1. Advent aufge-
stellt hatten, dampfte schon der Glühwein in seinem Behälter. 
Dieser wurde vom Neptunverein unseres Ortes bereitgestellt. 
Leckere Plätzchen und Fettbrote wurden von fleißigen Frauen 
der Gemeinde angeboten. Ein, zwei Stunden wollte man sich 
gemütlich von außen und innen wärmen und dabei wieder 
einmal ins Gespräch kommen. Und weil schließlich der 2. 
Advent war, wurden auch ein paar Weihnachtslieder geträllert. 
 

Wir sind nur ein sehr kleiner Ort und trotzdem immer voller 
Ideen wie man die Gemeinschaft pflegen kann, was die beiden 
Dorffeste und diverse andere Feiern der Vergangenheit gezeigt 
haben. Dabei kommt mir immer wieder ein Zitat in den Sinn: 
„Schneeflocken sind eines der zerbrechlichsten Geschöpfe der 
Natur, aber schau nur hin was sie schaffen können.“ 
 

Ich vertraue darauf das uns die Ideen für eine starke Gemein-
schaft, auch in dem kommenden Jahr nicht ausgehen werden 
und wünsche allen Bürgern ein gesundes, kraftvolles und zu-
versichtliches neues Jahr! 
 

Ortsteilbürgermeister 
Marcel Fritsche 
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Ortsteil Naitschau 
 

 

Naitschauer Weihnachtsmarkt 2024 
Ein Rückblick 

 

 
 

Auch wenn unser Naitschauer Weihnachtsmarkt, dieses Jahr, 
von bürokratischen Hürden und steigenden Nebenkosten ge-
prägt war, war er dennoch eines der Highlights im Veranstal-
tungskalender der Gemeinde Langenwetzendorf! Unzählige 
Helfer haben im Voraus, Stunden und Tage damit verbracht, 
diese Veranstaltung auf die Beine zu stellen… 
 

An dieser Stelle nehmen wir uns die Zeit und geben dem Team 
„Naitschauer Weihnachtsmarkt“ ein Gesicht: 
 

Fam. Arnoldt, Fam. Batschkus, Matthias Baumert, Fam. Be-
rauer, Bauhof Gemeinde Langenwetzendorf, Jörg Buchholz, 
Käserei Büttner, Ralf Dietsch, Bernd Dietzel, Bürgermeister Kai 
Dittmann, Maximillian Draht, Fam. Eckert, Marcel „Selly“ Ehlert, 
Frank Elsner, Fam. Fleischer (Nr. 99), Fam. Fleischer (Nr. 32), 
Fam. Frantz (Nr. 16), Fam. Frantz (Nr. 22), Marcus Fröbisch, 
Susann Fröbisch, Hannelore Fülle, Fam. Hartmann, Fleischerei 
Hirsch, Fam. Hofmann, Fam. Gunter Horlbeck, Fam. Harald 
Horlbeck, Fam. Gerstner, Fam. Kaul, Heiko und Lena Kaul, 
Sebastian Keßler, KIGA „Tausendfüßler“ Naitschau, Christian 
Killermann, Kirchenchor / Kirchgemeinde Naitschau, Fam. 
Kostial, Evi und Mandy Krahn, Fam. Kläß, Bäckerei Doreen 
Kroll, Günter + Alexander Krüger, Fam. Kunze (Neuärgerniß), 
Fam. Kühn, Fam. Kühnel, Tobias „Ossi“ Kühnel, Fam. Mathes 
mit Team Hoppel und der Reisegruppe Hamburg, Günter 
Opitz, Fam. Christian Otto, Fam. Jens Otto, Uwe Peter, Po-
saunenchor Naitschau, Tom Räuber, Fam. Rempke (Nr. 26), 
Fam. Rempke (Nr. 134), Fam. Reinke / Kundl, Stefan Reinke, 
Töpferei Schinnerling, „Schmökerstube“, Schulchor Grund-
schule „Im Leubatal“, Fam. Sommerfeld sowie dem Taxi- und 
Mietwagenbetrieb, Janine Spörl, Fam. Stephan, Fam. Stei-
ner/Schneegaß, Fam. Steinert, Fam. Stöhr / Riedel, Fam. 
Strauß (Nr.9), Fam. Strauß (Nr.61), Bernd Tesche, Fam. Thei-
lig / Schreibauer, Fam. Thieme, Fam. Thoß, Ralf Unger („Aal 
Ralf“), Alex + Mathias Vogel, Gabriele Vogel, Anett und Lisa 
Wagner, Dieter Weiß, Bernd + Christoph + Sebastian Wendler 
und Fam. Wuckelt (Göttendorf). 
 

Bitte entschuldigt, falls ich jemanden vergessen habe! 
 

 

 
 

Vielen Dank an euch und eure Hilfe, denn sonst wäre der 
Weihnachtsmarkt, so nicht, möglich gewesen! Bleibt schön 
gesund und nur das Beste für 2025!  
 

Eure Freiwillige Feuerwehr Naitschau 

 
 

 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Wer alles mit einem Lächeln beginnt, 
dem wird das Meiste gelingen. 
 

        (Dalai Lama) 
 

Der Ortsteilbürgermeister und der Ortsteilrat 
wünschen allen Einwohnern von Nitschareuth 
ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2025. 

 

Auch in diesem Jahr lädt der Ortsteilrat Nitschareuth in Zu-
sammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr  
 

am Samstag, dem 25. Januar 2025, um 17:00 Uhr 
zur Tannenbaumverbrennung ein. 

 

Alle Bürger von Nitschareuth können bis zu diesem Zeitpunkt 
ihre Tannenbäume kostenlos auf dem Turnplatz neben dem 
Schützenhaus ablegen. 
 

Jahresrückblick des Ortsteilrates Nitschateuth 
 

Wir blicken sehr positiv auf das vergangene Jahr zurück und 
wollen es Revue passieren lassen. 
 

Begonnen hat das letzte Jahr mit unserer traditionellen Tan-
nenbaumverbrennung Ende Januar. Die vielen abgegebenen 
Tannenbäume wurden von den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr und den Kindern und Jugendlichen der Jugendfeu-
erwehr verbrannt. Die Roster schmeckten den Gästen nach 
der Grillpause im Winter besonders gut. 
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Weiter ging es im Frühling mit unserem Frühjahrsputz. Alle 
freiwilligen Helfer teilten sich in kleine Gruppen auf um ver-
schiedene Arbeiten zu erledigen. Das Aufhängen der bemalten 
Nistkästen vom  Sommerfest 2023 standen an erster Stelle auf 
dem Plan. Außerdem wurde das Dorf für das bevorstehende 
Osterfest geschmückt und die Osterhasenfamilie von Familie 
Romroth fand wieder ihre Platz in der Dorfmitte. Die selbstge-
bauten Holzhasen fanden wieder viel Beachtung bei uns Nit-
schareuthern und den Gästen unseres Dorfes.  
 

 
 

Der Frühjahrsputz war die letzte große Aufgabe für den bis 
dahin bestehenden Ortsteilrat. So wurden nach 20 Jahren 
Unterstützung im Ortsteilrat im Mai 2024 Friedhold Wobst, 
Corina Romroth und Katja Seidel verabschiedet. Vielen Dank 
für euer langjähriges ehrenamtliches Engagement. 
Im Zuge der Kommunalwahlen wurden im Mai 2024 drei neue 
Ortsteilmitglieder gewählt. Alexander Held, Fynn Wobst und 
Lisa Hennig wurden in ihrem Ehrenamt begrüßt und bilden 
zusammen mit Franziska Prager den neuen Ortsteilrat.  
 

 
 

Im September 2024 fand unser 15. Kinder- und Jugendsport-
fest in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten Sonnenkäfer 
statt. Zahlreiche Kinder hatten sich eingefunden, um an ver-
schiedenen Stationen ihr Geschick und Talent auszuprobieren. 
Das Bierkistenstapeln ist bei den älteren Kindern bzw. bei den 
Jugendlichen besonders beliebt. Auch die jüngsten Nitschare-
uther hatten ihren Spaß beim Entenangeln und beim Dosen-
werfen. Eine kleine Abkühlung an diesem sehr heißen Sams-
tagnachmittag war ein Eis für alle Sportler und Sportlerinnen. 
Alle Teilnehmer waren Sieger und erhielten die schon zur 
Tradition gehörenden selbstgebackenen Medaillen.  
 

 

In der letzten Versammlung des Ortsteilrates im Dezember 
wurden die Vorhaben für das Jahr 2025 geplant. Neben unse-
ren traditionellen Veranstaltungen kam der Vorschlag, einen 
Wanderflohmarkt ins Leben zu rufen. Anregungen und Ideen 
zur Umsetzung nehmen wir gern an. 
 

An dieser Stelle wollen wir uns auch bei allen bedanken, die 
sich aktiv an der Gestaltung unseres Ortes beteiligt und die 
Veranstaltungen des Ortsteilrates unterstützt haben. Ein Dan-
keschön gilt auch dem Feuerwehr- und Schützenverein Nit-
schareuth, der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf und 
den Mitarbeitern des Bauhofes. 
 

Lisa Hennig im Namen des Ortsteilrates 
und Ortsteilbürgermeisters Nitschareuth 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 
 

Jahresrückblick 2024 
 

"Wenn’s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich 
aufs neue. Und war es schlecht, ja dann erst recht" 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Ortsteils Wildetaube 
mit Wittchendorf und Altgernsdorf, 
 

es gibt unterschiedliche Aussagen, von wem dieser Spruch 
stammen soll. Manche sagen von Albert Einstein, andere sa-
gen er wäre von Erich Kästner. Ich kann es leider nicht genau 
sagen. Was ich aber glaube durchaus sagen zu können ist, 
dass das alte Jahr für unseren Ortsteil doch durchaus wieder 
viele gute Dinge bereitgehalten hat. 
 

Dazu gehören sicherlich solche inzwischen wieder traditionelle 
gewordene Dinge wie das Schmücken unseres „Röhrenbrun-
nens“ im Ortszentrum als Osterbrunnen. Oder auch das Auf-
stellen des Maibaums mit anschließendem Hexenfeuer und 
geselligen Beisammensein. Aber gerade hierbei gab es in 
diesem Jahr dann doch auch eine neue Erweiterung der alten 
Tradition. Zum ersten Mal stellten die Jugendlichen unseres 
Ortes unter Anleitung ihrer Eltern vor dem Vereinshaus im 
Bergaer Weg / Ecke Tschirmaer Straße ihren eigenen kleinen 
Maibaum auf. Diese Idee wurde auch sehr gut angenommen 
und wird hoffentlich dazu beitragen, bei unseren Jugendlichen 
die Begeisterung für das Maibaumstellen zu wecken und zu 
festigen. Denn schließlich sind sie die Einwohner von morgen, 
die dann als Erwachsene beim Aufstellen des großen Maibau-
mes mitwirken sollen. 
 

Richtig aktiv waren auch wieder verschiedene Vereine unseres 
Ortsteils wie der Chor, die FFW, die Helfer aus Wittchendorf 
und die Erzieherinnen unserer Kita welche unter Federführung 
des „Wildetaube leben“ e.V. und des Ortsteilrates Wildetaube 
das Kinderfest am 01. Juni veranstalteten. Zu einem richtigen 
Erfolg konnte es aber auch in diesem Jahr nur durch die Spen-
den vieler Gewerbetreibender unseres Ortsteils werden. Hier-
für möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal recht herzlich 
bedanken. 
 

Weitere Höhepunkte waren das Sport- und Kinderfest des 
Sportvereins am 20.September und das Herbstfest des Feuer-
wehrvereins am 30.Oktober. An dieser Stelle darf auch eine 
weitere Neuerung nicht vergessen werden. Am 13. Januar 
veranstaltete der Feuerwehrverein zum ersten Mal ein Tan-
nenbaumverbrennen in Wildetaube welches sicherlich auch zu 
einer guten Tradition werden wird. Und am letzten Wochenen-
de vor den Weihnachtsfeiertagen veranstaltete der Geflügel-
zuchtverein Wildetaube u. Umgebung e.V. seine traditionelle 
Rassetaubenschau. 
 

Zum Jahresausklang gab es rund um den Weihnachtsbaum 
vor dem Vereinshaus das Anlichteln des „Wildetaube leben“ 
e.V. und für die Seniorinnen und Senioren von Wildetaube 
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Wittchendorf und Altgernsdorf eine Seniorenweihnachtsfeier im 
Veranstaltungsraum unseres Gemeindezentrums. 
 

Zwei Aktivitäten im Ortsteil möchte ich hier auch noch kurz 
ansprechen. 
 

Zum einen hat der Feuerwehrverein Wildetaube mit Unterstüt-
zung des Bauhofs der Gemeinde das alte Gebäude vor dem 
Gerätehaus abgerissen, wodurch eine Freifläche entstanden 
ist, die zu einem Begegnungsort für Jung und Alt in Wildetaube 
werden soll. Der „Wildetaube leben“ e.V. und der Feuerwehr-
verein haben gemeinsam einen Fördermittelantrag gestellt um 
dieses Projekt umsetzen zu können. Vielleicht wird es dadurch 
in Zukunft möglich sein, diesen Platz als Treffpunkt im Ortsze-
ntrum für Veranstaltungen aber auch als schönen Fleck zum 
Verweilen nutzen zu können. 
 

Ein anderes Projekt konnte bereits verwirklicht werden. Die in 
die Jahre gekommene Wandertafel am Röhrenbrunnen konnte 
unter Federführung des „Wildetaube leben“ e.V. und des Orts-
teilrates Wildetaube durch eine neue ersetzt werden. Hier 
möchte ich mich noch einmal recht herzlich bei der Landbäcke-
rei M. Treibmann GmbH & Co KG für das Sponsoring der Ge-
staltung des Layouts und den Druck der Tafel bedanken und 
beim Bauhof der Gemeinde für die Erstellung des Holzrah-
mens mit Schieferbedachung und das Aufstellen der Tafel. 
Hierdurch konnte doch ein kleiner Schönheitsfehler im Ortsze-
ntrum beseitigt werden und es ist ein neuer, attraktiver Infor-
mationspunkt für die Besucher unseres Dorfes entstanden. 
 

Ich möchte mich auch in diesem Jahr bei allen bedanken, die 
durch ihren unermüdlichen Einsatz geholfen haben unser dörf-
liches Leben mit zu gestalten und wünsche Ihnen allen viel 
Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2025. 
 

Ihr Ortsteilbürgermeister 
Thomas Löffler 
 

 
 
 

 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Weihnachtsduft bei den Leubazwergen: 
 

Familienbacken mit Jolinchen 
 

Die Vorfreude auf Weihnachten war in der 
Kindertagesstätte Leubazwerge spürbar, als 
kürzlich der Duft frisch gebackener Plätzchen 
durch die Räume zog. Beim diesjährigen Fami-
liennachmittag stand die Weihnachtsbäckerei 
im Mittelpunkt, ein Ereignis, das Kinder, Eltern 
und Erzieher gleichermaßen begeisterte.  
 

Unter dem Motto des „Jolinchen-Projekts“, das 
eine gesunde Ernährung und bewusste Le-
bensweise fördert, wurden dieses Jahr zuckerarme Rezepte 
ausprobiert. Ziel war es, zu zeigen, dass gesunde Leckereien 
genauso köstlich sein können wie traditionelle Weihnachts-
plätzchen. 
 

Die Familien waren mit Begeisterung dabei: Es wurde gemein-
sam gerührt, geknetet und ausgestochen. Die Kinder hatten 
sichtlich Spaß daran, Teig zu formen und zu verzieren. Auch 
die Eltern beteiligten sich aktiv und trugen zur fröhlichen Stim-
mung bei. 
 

 
 

 
 

Das Jolinchen-Projekt, das über das ganze Jahr hinweg in der 
Kita umgesetzt wird, vermittelt den Kindern spielerisch, wie 
wichtig gesunde Ernährung und Bewegung sind. Die Weih-
nachtsbäckerei fügte sich perfekt in dieses Konzept ein und 
zeigte, dass ein bewusster Umgang mit Lebensmitteln auch zu 
festlichen Anlässen gelingen kann und Spaß macht. Es war ein 
gelungener Nachmittag, der den Zauber von Weihnachten mit 
einer Botschaft für gesunde Ernährung verband. Die Leuba-
zwerge freuen sich schon auf weitere gemeinsame Aktionen im 
neuen Jahr 2025! 
 

Bis bald, eure kleinen und großen „Leubazwerge“, sowie der 
Elternbeirat der DRK Kindertageseinrichtung in Hohenleuben 
 

 

Einladung zur Krabbelgruppe 
 

An alle werdenden und frischgebackenen Eltern! 
Wir laden ein zur Krabbelgruppe! 

 

WO ?  in den Räumen unserer Kita 
 

WANN ? Dienstags in der Zeit von 9.00 bis 10.00 Uhr 
 

WER ?  Interessierte Eltern mit Kindern ab 6. Monaten 
 

KONTAKT Tel. 036622/7068 
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Kita Wildetaube 
 

FRÖHLICHE WEIHNACHT ÜBERALL, 
TÖNET DURCH DIE LÜFTE FROHER SCHALL! 

 

Es weihnachtet bei uns im Kindergarten. Überall im Haus ha-
ben wir weihnachtlich dekoriert, die Kinder hört man Weih-
nachtslieder singen und von Weihnachten erzählen. Wir haben 
den Zauber der Weihnacht in unseren Kindergarten geholt und 
die Adventszeit sehr genossen. 
 

Gemeinsam haben wir Plätzchen gebacken, weihnachtlich 
gebastelt, den Adventskalender geöffnet, das Weihnachtsmär-
chen in der Vogtlandhalle besucht, die Weihnachtsdeko im Ort 
bewundert, gesungen, Hausschuhe geputzt und noch vieles 
mehr. 
 

 
 

 
 

Unsere Waldmäuse und Wiesenwichtel haben die Senioren-
weihnachtsfeier mit ihrem weihnachtlichen Programm ge-
schmückt und wurden mit viel Applaus belohnt.  
 

Auch in diesem Jahr besuchte uns der Weihnachtsmann zu 
unseren Weihnachtsfeiern am Vormittag in den Gruppen und 
am Nachmittag mit unseren Familien. Vielen Dank Weih-
nachtsmann für die tollen Geschenke. 
 

 

Das waren wieder tolle Adventswochen bei uns im Kindergar-
ten mit vielen schönen Highlights. Wir freuen uns auf das Neue 
Jahr und wünschen für 2025 alles Gute. 
 

Ein großes Dankeschön an unsere Eltern. Wir haben uns sehr 
über euer Weihnachtsgeschenk gefreut. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Allgemeines 
 

 
 

Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 
 

Trägerschaft: DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 

  Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
 

Mobile Jugendarbeit: 
 

Linda Oswald 
Telefon: 01573 1408229 
E-Mail: l.oswald@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit: 
 

Anna Steffek 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
 

 
 

Information 
des Forstamtes Weida 

 

 

Die Belegschaft des Thüringer Forstamtes Weida 
trauert um ihren langjährigen Kollegen, 

 

Forstamtmann Uwe Ruder. 
 

Menschlichkeit, Zuverlässigkeit, hohe 
Einsatzbereitschaft und Freundlichkeit machten 

ihn zu einem besonders Menschen. 
 

Wir trauern mit den Angehörigen und 
werden sein Andenken in Ehren halten. 

 

Die Mitarbeiter*Innen des Forstamtes Weida 
 

 

Hinweis: 
 

Die dienstl. Telefonnummer von Herrn Uwe Ruder wurde an 
seine Vetreterin, Frau Saupe, weitergegeben. 
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Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Tel. 036628-64135; E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de 

www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Sonderausstellung bis 2. Februar 2025 
 

„Action“, „Casino“ und „Schwarzer Samt“ 
So duftete der Osten 

 

Sicherlich kennen Sie 
alle Chanel No. 5 oder 
Dior Sauvage. Aber 
erinnern Sie sich noch 
an „Action“, „Schwarzer 
Samt“ oder „Casino“? 
Oder kennen Sie noch 
die Blütendüfte von 
Florena in den eckigen 
5ml -Flakons? Und 
erinnern Sie sich noch 
an den Duft? Sicherlich 
nicht, denn diese Par-
fums werden seit über 30 Jahren nicht mehr hergestellt. 
 

Kerstin Zimmermann sammelte diese Düfte aus der DDR. Ihre 
„Schätzchen“ werden bis 02.02.2025  in den Räumen der Son-
derausstellung des Städtischen Museums Zeulenroda für drei 
Monate präsentiert. Wieder ist es eine Ausstellung für Jung 
und Alt, für Parfümenthusiasten und für Designliebhaber. 
 

Eine Duftprobe zum Mitnehmen 
 

Jede erste Besucherin oder jeder erste Besucher zu den Öff-
nungstagen erhält ein besonderes Präsent in der Weihnachts-
zeit: Einen kleinen Flakon mit einer Duftprobe. 
 

Vortrag zur Sonderausstellung „Action, 
Casino, Schwarzer Samt. So duftete der Osten“ 

 

„Vom Kyphi des Alten Ägypten bis zu den Moleküldüften.“ 
Ein Streifzug durch die Parfumgeschichte.  
 

Was ist eigentlich alles Parfüm? Was und wer lässt sich alles 
parfümieren? Seit wann gibt es Parfum? Was ist das älteste 
heutzutage noch erhältliche Parfum? Was sind Duftkonzentra-
tion, Duftverlauf und Herznote? Welche Trends sind in der 
aktuellen Parfumwelt en vogue? Diesen und weiteren Frage 
geht Museumsleiter Dr. Christian Sobeck in seinem Ab-
schlussvortrag zur aktuellen Sonderausstellung „Action, Casi-
no, Schwarzer Samt. So duftete der Osten“ nach. Darüber 
hinaus sollen die Entwicklung von Parfums und der Wandel der 
Vorlieben der Konsumenten im 20. und 21. Jahrhundert an 
einigen ausgewählten Beispielen veranschaulicht werden. Und 
da es sich um eine Veranstaltung zu Duftstoffen handelt, wird 
es natürlich auch eine Reihe von Proben geben. Und zwar 
Duftproben aus einer Zeitspanne von mehr als 5.000 Jahren.  
Um eine Voranmeldung wird unbedingt gebeten, da die Gäste-
zahl der Veranstaltung begrenzt ist. 
 

Wann: 31.01.2025 um 19.00 Uhr im Städtischen Museum 
Zeulenroda. Preis: 10,00 € 
 
 

Nachrichten 
vom Zeulenrodaer Meer 

 

Bei uns erhalten Sie ein tolles Sortiment an bundesweiten 
Veranstaltungstickets, Souvenirs, Fahrplänen, Wander- und 
Radwanderkarten für die Region, Bücher, DVDs, Broschüren, 
Gutscheine, Postkarten, Angelkarten, Weine, Liköre aus der 
Siegmundiner Destilliere, den sagenhaften „Böttger-Bitter“, 
Kalender 2025 und vieles mehr. 
 

Im Internet können Sie sich unter www.zeulenrodaer-meer.de 
über die touristischen Angebote, Restaurants und Hofläden 
informieren. Das Team im Tourismuszentrum an der Badestel-
le im Bleichenweg (ehem. Strandbad) ist gern persönlich für 
Sie da. 

Unsere Nebensaisonöffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Samstag: 10:00 Uhr - 15:00 Uhr 
 

Montag, Sonn- und Feiertage geschlossen 
 

Telefon:  036628 - 987064 und 987063 
 

Mail:   tourismus@zeulenroda-triebes.de 
 

Internet:  www.zeulenrodaer-meer.de 
 

NEU im Sortiment: 
 

Ganz neu im Sortiment - der Zeulenrodaer Meer Rucksack. Er 
ist grau und hat einen orangefarbenen Reißverschluss. Er 
eignet sich für Trekkingtouren, zum Wandern, Radfahren und 
ist natürlich auch im Freizeitbereich ein toller Partner. Ideal 
zum Verschenken und zum selbst tragen. 
 

Das Thüringer Vogtland vertreten auf 
Mitteldeutschlands größter Reisemesse in Leipzig 

 

Zusammen mit dem Touris-
musverband Vogtland e.V. 
(TVV) haben wir die kom-
plette Region Vogtland 
vertreten. Vom 20. - 
24.11.24 begrüßten wir auf 
der T&C gemeinsam mit 14 
regionalen Touristik-
Partnern zahlreiche Besu-
cher. Sie bestaunten den 
45m² großen Stand des 
TVV, der mit einem bunten 
Mix aus Inspiration und 
persönlicher Beratung zu 
Aktivurlaub, Wandern, Rad-
fahren, Gesundheit, Kultur 
und Familienurlaub im Vogt-
land begeisterte. Besonders 
gefragt waren die touristi-
schen Informationsbroschüren, wie das Vogtland Journal, das 
Gastgeberverzeichnis, die Wanderführer sowie die Freizeit- 
und Campingkarte. Nach Angaben der Messeveranstalter 
wurden in diesem Jahr rund 57.000 Messebesucher und damit 
eine positive Entwicklung zum Vorjahr verzeichnet. 
 

Sowohl der Tourismusverband als auch die teilnehmenden 
Partner waren mit dem Messeauftritt zufrieden. Für 2025 plant 
der TVV, zusammen mit touristischen Akteuren, erneut auf 
regionalen und überregionalen Freizeit- und Tourismusmessen 
präsent zu sein. Der Auftakt erfolgt im Januar mit der Grünen 
Woche in Berlin und CMT Stuttgart. 
 

Kalender für 2025 
 

Wie jedes Jahr gibt es wieder den 
neuen Kalender von Marcus Daßler 
Bildfeuer Fotografie und Musik mit 
vielen Ansichten der Umgebung 
und den Ortsteilen. Oder auch 
einen historischen Kalender von 
Andreas Heyne - Zeulenroda „frü-
her und heute im direkten Ver-
gleich“. 
 
 

Parkmöglichkeiten 
 

Die Wander-Parkplätze an der Badestelle im Bleichenweg 
und am Bio-Seehotel sind kostenpflichtig. Kurzbesucher 
können für bis zu einer Stunde Aufenthalt ein Gratisticket zie-
hen. Jede weitere Stunde kostet 1 Euro mehr. Höchstgebühr 
sind 4 Euro (Tagesticket). Das Parken an den Straßenrändern 
ist nicht gestattet, um die Zufahrt von Rettungsfahrzeugen 
jederzeit zu gewährleisten. Kostenfreie Parkplätze stehen den 
Besuchern im Bleichenweg (ca. 600 Meter), auf beiden Seiten 
der Talsperrenbrücke, beziehungsweise an der Vorsperre 
Riedelmühle zur Verfügung. Der Parkplatz in Läwitz ist weiter-
hin wegen der Baumaßnahmen an der Steinbogenbrücke 
gesperrt. Einen Spaziergang an der Vorsperre Riedelmühle ist 
jedoch immer einen Ausflug wert. 
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Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe 
ist am Freitag, 24.01.2025 

 
 

 



-  18  - 

 
 

Traueranzeigen, Danksagungen 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 

Traueranzeigen, Danksagungen, Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 
 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe ist am Freitag, 24.01.2025 
 



Traueranzeigen, Danksagungen



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00

Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr
00 00Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana”


